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ENGLAND

14 Tage/13 Nächte 

Termine: 
02.05.-15.05.2012	 11.07.-24.07.2012
16.05.-29.05.2012	 25.07.-07.08.2012
06.06.-19.06.2012	 08.08.-21.08.2012
27.06.-10.07.2012	 22.08.-04.09.2012
	
 1. Tag: Anreise London 
Individuelle und unbegleitete Anreise nach London. 
Übernachtung in London Heathrow.
Transfer in Eigenregie vom Flughafen zum Hotel (Hotel 
liegt beim Flughafen). 

2. Tag: London Heathrow – Stonehenge –
Salisbury – Bournemouth/Lyndhurst
Sie verlassen London in Richtung Südwesten und 
fahren zuerst nach Stonehenge, dem wichtigsten 
prähistorischen Monument in Großbritannien. Dieses 
megalithische Denkmal ist religiösen Ursprungs und 
stammt aus der Bronzezeit von ca. 1850 v. Chr. Weiter 
fahren Sie durch die hübsche englische Landschaft 
zu der Marktstadt Salisbury, wo uns die berühmte 
Kathedrale mit dem höchsten Turm Englands aus 
dem 13. Jahrhundert erwartet. In den mittelalterlichen 
Strassen der Stadt - besonders rund um den Markt-
platz - befinden sich viele kleine Geschäfte sowie 
gemütliche Pubs und Kaffeehäuser. Eine kurze Fahrt 
bringt uns zu unserem heutigen Tagesziel in Lyn-
dhurst/Bournemouth. 

3. Tag: Dorchester – Lyme Regis – Dartmoor – 
Exeter – Glastonbury – Bristol
Zunächst fahren Sie über Dorchester, eine historische 
Stadt, welche der bekannte Schriftsteller Thomas 
Hardy als Handlungsort des bekannten Buches „Der 
Bürgermeister von Casterbridge“ aussuchte.  Nach 
kurzer Weiterfahrt  erreichen Sie die malerische Kü-
stenstadt Lyme Regis, die an der Grenze zwischen 
Dorset und Devon liegt. Gerade diese Küstenstrecke 
ist eine Region von unvergesslicher Schönheit. Weiter 
reisen Sie anschließend durch das berühmtberüchtigte 
Dartmoor. Die Landschaft ist geprägt von wildro-
mantischen Hügelketten, prähistorischen Granitfelsen 
und mysteriösen Moorgebieten. Weiter geht es dann 
nach Exeter, der hübschen Grafschaftshauptstadt 
von Devon. Trotz großstädtischem Charakter hat sich 
Exeter ihren Charme bewahrt. Rot und Grün sind die 
Farben, die in der Stadt vorherrschend sind. Hübsche 
Häuser aus der Tudor- und Stuartzeit beeindrucken 
ebenso wie die prächtig ausgestattete Kathedrale. Mit 
nördlicher Weiterfahrt durch die Graftschaft Somerset 
kommen Sie in Glastonbury an, wo sich  eine der älte-
sten Abteien Großbritanniens befindet. Übernachtung 
in Bristol.

4. Tag: Bath – Cardiff
Eine kurze Fahrt am Vormittag bringt Sie nach Bath, 
einer der schönsten Städte Europas, dessen uralte Ge-
schichte mit der Vorliebe der Römer für heiße Quellen, 
den einzigen in Großbritannien, begann. Eine Rundfahrt 
durch diese historische Stadt wird Sie an allen Hauptse-
henswürdigkeiten vorbeiführen. Sie besuchen anschlie-
ßend die gut erhaltenen römischen Bäder mit Museum. 
Mit Überquerung der imposanten Severn Hängebrücke 
erreichen Sie Wales und eine kurze Weiterfahrt bringt 
Sie zu Ihrem Übernachtungsziel, der walisischen Haupt-
stadt, Cardiff. Schließlich folgt eine Besichtigung des 
beeindruckenden Schlosses Cardiff im Herzen der 
Stadt. Übernachtung in Cardiff. 

5. Tag: Cardiff – Tenby – St Davids – 
Llandrindod Wells
Nach dem Frühstück steht heute eine kurze Citytour 
der walisischen Hauptstadt auf dem Programm. Cardiff 
erhielt ihren offiziellen Status erst 1955 und sie ist da-
her noch eine junge Hauptstadt. Die Stadt bietet eine 
Mischung aus historischen Gebäuden, Museen und 
innovativer Architektur an. Sie verlassen danach die 
Hauptstadt und fahren in westlicher Richtung an Llanelli 
und Swansea vorbei zum beliebten Badeort Tenby, der 
im Süden der Grafschaft Pembrokeshire an der pitto-
resken Carmarthen Bay liegt. Die Stadt ist für seine im-
posante Stadtmauer und seine fabelhaften weitläufigen 
Strände sowie seine pastelfarbenen Häuschen und ver-
winkelten Gassen bekannt. Weiter fahren Sie durch den 
Pembrokeshire Nationalpark über Pembroke, eine 

historisch wichtige Stadt, denn hier wurde Henry Tudor 
geboren,  der erste Waliser, der den englischen Thron 
bestiegt. Sie erreichen anschließend die Westküste, wo 
sich am westlichsten Punkt von Wales, im Pilgerort von  
St. David’s, die alte Kathedrale des Waliser Nationalhei-
ligen befindet. Sie reisen durch die hügelige Cambrian 
Mountains Landschaft von Mittelwales nach Llandrin-
dod Wells weiter, wo Sie übernachten.

6. Tag: Snowdonia – Dampfzugfahrt – Chester 
Heute reisen Sie zunächst durch den atemberau-
benden Snowdonia Nationalpark, eine farbvolle 
Berglandschaft, die vom imposanten 1.085 m hohen 
Mount Snowdon beherrscht wird. Snowdonia ist mit 
einer Größe von 2.170 km² nach dem Lake District der 
zweitgrößte Nationalpark in England und Wales. Neben 
Bergen bietet die Region wunderschöne Sandstrände, 
zahlreiche Seen, hellgrüne Wiesen und dichte Wälder 
an. Östlich von der Küstenstadt Porthmadog in Tan-y-
Bwlch, besteigen Sie den Zug der „Ffestiniog Railway“ 
für die 20 km lange Fahrt mit der Dampfeisenbahn 
nach Blenau Ffestiniog. Anschließend reisen Sie der 
walisischen Nordküste entlang über die Grenze nach 
England zurück und nach kurzer Weiterfahrt erreichen 
wir Chester. Übernachtung um Chester.

7. Tag: Lake District – Schottische Grenze –  
Glasgow
Sie verlassen Chester und fahren in nördlicher Richtung 
weiter bis Sie den berühmten Lake District National-
park in der Grafschaft Cumbria erreichen. Diese Region 
bietet wildromantische Berglandschaften, majestätische 
Seen sowie prächtige Städtchen und Dörfer. Bei einer 
einstündigen Bootsfahrt auf Lake Windemere, dem 
größten natürlichen See Englands, können Sie die Ge-
gend näher erkunden. Weiterfahrt über die schottische 
Grenze und durch die sogenannten Southern Uplands 
nach Glasgow, Schottlands größter Stadt am Fluss 
Clyde gelegen. Es folgt eine kurze Stadtrundfahrt. Über-
nachtung in Glasgow.
 
8. Tag: Glasgow – Stirling Castle – Glencoe –  
Grantown-on-Spey
Sie verlassen Glasgow und fahren zunächst nach Stir-
ling, einer mittelalterlichen Stadt und oft als „Tor zum 
Hochland“ bezeichnet. Sie besuchen Stirling Castle, 
die Burg aus dem 12. Jahrhundert, die die ganze Stadt 
beherrscht. Die Burg liegt auf einem Hügel von wo aus 
wir auf das Tal blicken können in dem sich das Denk-
mal zu Ehren des schottischen Nationalhelden William 
Wallace, „Braveheart“, befindet. In nördlicher Richtung 
erreichen Sie das 16 Kilometer lange Tal von Glen-
coe, ein spektakuläres Skigebiet, gleichzeitig bekannt 
durch das „Massaker von Glencoe“, wo im Jahre 1692 
38 Mitglieder des MacDonald Clans von Soldaten des 
Königs ermordert wurden. Eine kurze Weiterfahrt bringt 
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In 14 Tagen die Höhepunkte Englands, Wales und Schottlands entdecken
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